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Schutterwald (um). Gute
Lelstungen präsentierte der
I.{acirwuchs des LFV Schut-
terwald in der -\4annheimer
Leichtathietikhaiie. Justin
Woit und Helena Junker (bei-
de U16) konnten in den SPrint-
disziplinen voll überzeugen.
Während Woit in 7,54 Sekun-
den (Jahrgang 2004 Vereins-
rekord) im A-Finale der U1B

stand und a1s jüngster SPrin-
ter immerhin insgesamt Sieb-
ter rvurde. konnte Helena
Junker (2004) als Dritte des B-
Finals der weiblichen U1B mit
8,29 Sekunden ebenfalls ei'
nen Vereinsrekord aufstellen.

Beide verbesserten dann
auch noch die Vereinsrekor-
de des LFV über 200 m. Wolt
blieb in 24,09 Sekunden fast
eine halbe Sekunde unter sei-
ner alten Bestzeit, Junker
lief in ihrem ersten 200-m-
F-ennen überhauPt hervor-
ragende 26,ib Sekunden,

Woit und funker mit
Vereinsrekorden

I'{achruuchs des LFV Schutterwald stsrk

Auch im WeitsPrung zeig-
te sie sich deutlich verbes-
sert unci sprang mit 4,99 m
fast einen halben Meter wei-
ter als jemals zuvor. KnaPP
vor ihr im Weitsprungfinale
lag Vereinskameradin Nicola
Müller (2002), die bei starker
Konkurrenz mit guten 5,03 m
ebenfalls im Finaie stand.

Sein So11 erfülite Finn
Heitzmann (2003,) der mit 6,08
m den dritten Platz im Weit-
sprung beiegte. Ein r,veiterer
tr4ehrkämpfer des LFV ging
mit Patrik Schrempp (2001)

an den Start. Bei seinem ers-
ten Rennen über 60 m Hür-
den il der U20 kam er in gu-
ten 9.40 Sekunden ins Ziel.
Für den 60-m-SPrint benö-
tlgte er 7,60 Sekunden. Noch
nicht ganz zurecht kam Sina
Böhle bei ihren ersten Starts
ln der U1B. Über 200 m und 60
m biieb sie über ihren bisheri-
gen Bestzeiten.


